
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: ein somatopsychosoziales Verständnis von Gesundheit und Krankheit haben

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 SoSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Myokardinfarkts den Einfluss des Geschlechts auf

Pathophysiologie, Symptomatik und Behandlung beschreiben

können.

M01 SoSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die unterschiedlichen Begrifflichkeiten Sex (biologisches

Geschlecht) und Gender (soziokulturelles Geschlecht) definieren

können.

M01 WiSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Myokardinfarkts den Einfluss des Geschlechts auf

Pathophysiologie, Symptomatik und Behandlung beschreiben

können.

M01 WiSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die unterschiedlichen Begrifflichkeiten Sex (biologisches

Geschlecht) und Gender (soziokulturelles Geschlecht) definieren

können.

M01 SoSe2024 als Lernender Vorlesung Psychosozial: Medizin aus einer

psychosozialen Perspektive

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Unterschiede zwischen dem biomedizinischen und

biopsychosozialen Verständnis von Gesundheit und Krankheit

darstellen können.

M01 SoSe2024 als Lernender Vorlesung Psychosozial: Medizin aus einer

psychosozialen Perspektive

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das biopsychosoziale Modell beschreiben können.

M01 WiSe2024 als Lernender Vorlesung Psychosozial: Medizin aus einer

psychosozialen Perspektive

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Unterschiede zwischen dem biomedizinischen und

biopsychosozialen Verständnis von Gesundheit und Krankheit

darstellen können.

M01 WiSe2024 als Lernender Vorlesung Psychosozial: Medizin aus einer

psychosozialen Perspektive

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das biopsychosoziale Modell beschreiben können.

M01 SoSe2024 als Diagnostiker U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten, Gestik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutsamkeit der „non-verbalen Kommunikation“ (über Mimik,

Gestik und Verhalten) als zusätzlichen Mitteilungsweg in der

Arzt-Patient-Beziehung erläutern können.

M01 WiSe2024 als Diagnostiker U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten, Gestik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutsamkeit der „non-verbalen Kommunikation“ (über Mimik,

Gestik und Verhalten) als zusätzlichen Mitteilungsweg in der

Arzt-Patient-Beziehung erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Trisomie 21

(Morbus Down)

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eine Vorstellung von den klinischen Problemen und der

Entwicklung von Patient*innen mit Morbus Down entwickeln.

M02 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Trisomie 21

(Morbus Down)

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eine Vorstellung von den klinischen Problemen und der

Entwicklung von Patient*innen mit Morbus Down entwickeln.
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M03 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Mukoviszidose (Cystische

Fibrose)

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich damit auseinandersetzen, wie man mit einer so komplexen

chronisch progredienten Erkrankung wie der Mukoviszidose

(Cystischen Fibrose) leben kann.

M03 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Mukoviszidose (Cystische

Fibrose)

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich damit auseinandersetzen, wie man mit einer so komplexen

chronisch progredienten Erkrankung wie der Mukoviszidose

(Cystischen Fibrose) leben kann.

M03 SoSe2024 MW 4 Patientenvorstellung: Chromosomenbruchsyndrom:

Fanconi-Anämie

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die emotionale Herausforderung für jugendliche Patient*innen als

Träger einer chronischen, mit einer deutlich erhöhten Morbidität

und Mortalität assoziierten Erbkrankheit zu leben, reflektieren.

M03 WiSe2024 MW 4 Patientenvorstellung: Chromosomenbruchsyndrom:

Fanconi-Anämie

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die emotionale Herausforderung für jugendliche Patient*innen als

Träger einer chronischen, mit einer deutlich erhöhten Morbidität

und Mortalität assoziierten Erbkrankheit zu leben, reflektieren.

M04 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Molekulare und zelluläre

Wirkmechanismen von Steroidhormonrezeptoren

und deren Bedeutung für die Entstehung von

Geschlechterunterschieden bei Krankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Sexualsteroidhormon-abhängige Funktionen (Menstruationszyklus)

sowie Steroidhormone und ihre Rezeptoren als Ursache für

Geschlechterunterschiede bei Krankheiten in Grundzügen

erläutern können.

M04 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Molekulare und zelluläre

Wirkmechanismen von Steroidhormonrezeptoren

und deren Bedeutung für die Entstehung von

Geschlechterunterschieden bei Krankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Sexualsteroidhormon-abhängige Funktionen (Menstruationszyklus)

sowie Steroidhormone und ihre Rezeptoren als Ursache für

Geschlechterunterschiede bei Krankheiten in Grundzügen

erläutern können.

M04 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Cushing

Syndrom

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Betroffenheit und Leidensempfinden von Patienten/Patientinnen

durch die Symptome des Glukokortikoid-Exzess erfassen können.

M04 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Cushing

Syndrom

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Betroffenheit und Leidensempfinden von Patienten/Patientinnen

durch die Symptome des Glukokortikoid-Exzess erfassen können.

M05 WiSe2024 MW 1 Seminar 3: Normales Wachstum im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Einflussgrößen (Hormone, Ernährung, chronische Erkrankungen,

psychische Gesundheit) auf das Wachstum benennen können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Einführung in das Modul „Gesundheit

und Gesellschaft“

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Bedeutung sozialer Einflüsse (wie sozialer Status, Alter,

Bildung, Geschlecht) auf Gesundheit und Krankheitsentstehung

sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Konzepte von Gesundheit und Krankheit Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Mehrdimensionalität von Gesundheit und Krankheit erläutern

können.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Soziale Ungleichheit und Gesundheit Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für den Einfluss von sozioökonomischen Variablen auf Gesundheit

und Krankheit sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Grundlagen zur Entstehung und

Versorgung von Adipositas 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Prinzipien der klinischen Diagnostik und ärztlichen Beratung

adipöser Patienten benennen können.
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M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Adipositas im Kindesalter Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Besonderheiten in der Ernährungspyramide und den

Lebensstilempfehlungen für Kinder beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Persönlichkeit und Gesundheit Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen paradigmen-übergreifende Definitionen von Persönlichkeit (stabil,

internal, konsistent, unterscheidbar) beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Persönlichkeit und Gesundheit Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verhaltensstile (am Beispiel Repression-Sensitization) und ihre

Relevanz für Gesundheit und Krankheit erklären können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Persönlichkeit und Gesundheit Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Merkmale der empirisch-statistischen Persönlichkeitsmodelle am

Beispiel der ´Big Five´ (Costa & McCrae) benennen können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Emotionen aus psychologischer und

neurophysiologischer Sicht 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen psychologische Theorien zur Entstehung von Emotionen

diskutieren können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Emotionen aus psychologischer und

neurophysiologischer Sicht 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen einen zellulären Mechanismus der Furchtkonditionierung erläutern

können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Zusammenhänge zwischen Stress und potentiell daraus folgenden

psychischen Erkrankungen sowie protektive Faktoren erläutern

können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen psychische Auswirkungen von Konflikten zwischen

gesellschaftlichen Normen und persönlichen Präferenzen am

Beispiel von Sexualität beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung von Depression insbesondere anhand von

Partnerschaftskonflikten beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen frühzeitige Interventionsmöglichkeiten zum Stressabbau durch

patientenbezogene Ressourcen beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Stress - aus biologischer und

psychologischer Sicht

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen biologische und psychologische Konzepte der Stressforschung

(Allgemeines Adaptationssyndrom, kritische Lebensereignisse,

transaktionale Stresstheorie) erläutern können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Stress - aus biologischer und

psychologischer Sicht

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Copingstrategien und ihre Bedeutung für die

Krankheitsverarbeitung vor dem Hintergrund der transaktionalen

Stresstheorie erläutern können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Abhängigkeit und Stress Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang von Stresserleben und Suchterkrankungen

beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Formen der sozialen Unterstützung nach House beschreiben

können.
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M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen zentrale Ergebnisse aus der Netzwerkforschung zu Alter und

Geschlecht erläutern können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen eine Netzwerkkarte erstellen und bezüglich

Gesundheitsgewinnen/-defiziten bewerten können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Relevanz der Erfassung sozialer Netzwerke in der

Patientenbetreuung sensibilisiert werden.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Triggerfaktoren einer atopischen Dermatitis benennen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

psychosoziale Folgen entzündlicher Hauterkrankungen (soziale

Stigmatisierung, Schamgefühle, Teufelskreis von Juckreiz und

Kratzen, Compliance bei frustrierenden  Behandlungsoptionen)

erfassen können.

M09 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Triggerfaktoren einer atopischen Dermatitis benennen können.

M09 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

psychosoziale Folgen entzündlicher Hauterkrankungen (soziale

Stigmatisierung, Schamgefühle, Teufelskreis von Juckreiz und

Kratzen, Compliance bei frustrierenden  Behandlungsoptionen)

erfassen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Entzündliche

Hauterkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

reflektieren können, welche psychischen und sozialen Konflikte die

vorliegende entzündliche Hauterkrankung auf die Betroffenen

ausüben kann.

M09 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Entzündliche

Hauterkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

reflektieren können, welche psychischen und sozialen Konflikte die

vorliegende entzündliche Hauterkrankung auf die Betroffenen

ausüben kann.

M10 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Stillstand ist Rückschritt Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Einfluss von körperlicher Aktivität auf Morbidität und Mortalität

beschreiben können.

M10 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Stillstand ist Rückschritt Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Einfluss von körperlicher Aktivität auf Morbidität und Mortalität

beschreiben können.

M11 SoSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Psychosoziale Einflussfaktoren bei der

Entstehung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren psychosoziale Faktoren in Bezug auf Entstehung und Prognose

kardiovaskulärer Erkrankungen benennen und in ihrer klinischen

Bedeutung einordnen können.

M11 WiSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Psychosoziale Einflussfaktoren bei der

Entstehung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren psychosoziale Faktoren in Bezug auf Entstehung und Prognose

kardiovaskulärer Erkrankungen benennen und in ihrer klinischen

Bedeutung einordnen können.
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M11 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Herzinfarkt:

Pathogenese, Klinik, Diagnostik und Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren geschlechtsspezifische Unterschiede in der klinischen

Manifestation von koronarer Herzerkrankung benennen und

zuordnen können.

M11 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Herzinfarkt:

Pathogenese, Klinik, Diagnostik und Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren geschlechtsspezifische Unterschiede in der klinischen

Manifestation von koronarer Herzerkrankung benennen und

zuordnen können.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Wechselwirkung von Ernährung und  biopsychischen Aspekten

(Essen als Affektregulator, soziale Aspekte, Belohnung) benennen

können.

M12 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Wechselwirkung von Ernährung und  biopsychischen Aspekten

(Essen als Affektregulator, soziale Aspekte, Belohnung) benennen

können.

M15 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Neuroplastizität: Rehabilitation von

Sprach- und Sprechstörungen nach Hirnschädigung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Einflussgrößen auf den sensomotorischen Lernprozess

bei Funktionsbeeinträchtigungen nach Hirnschädigung benennen

können.

M16 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Hören und verstehen - auch mit dem

Cochlear Implant!

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Auswirkungen einer fehlenden oder unzureichenden

Rehabilitation auf das Leben schwerhöriger Patient*innen

reflektieren.

M16 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Physiologie der zentralen

Hörverarbeitung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, welche psychosozialen Auswirkungen eine

Störung in der Hörwahrnehmung oder Hörverarbeitung für

Patient*innen haben kann.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren verschiedene psychoonkologische Methoden erklären und als

Behandlungsmöglichkeit bzw. Unterstützung der

Krankheitsbewältigung zuordnen können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Stadien der Krankheitsverarbeitung bei onkologischen

Erkrankungen auch unter dem Aspekt von Alter und Geschlecht

erklären können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Möglichkeiten der Unterstützung unter onkologischer Therapie

abhängig von Alter und Geschlecht benennen können.

M20 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Einführung in das Modul „Psyche

und Schmerz“

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung von Schmerzen für die Lebensqualität eines

Menschen erfahren können.
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M20 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wirksamkeit und die Mechanismen von Placebo- und

Noceboeffekten bei psychischen und Schmerzerkrankungen an

Beispielen (z. B. zur Erwartungshaltung oder

Arzt-Patienten-Interaktion) erläutern können.

M20 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit der ethischen und rechtlichen Problematik von

Placebogaben im medizinischen Alltag auseinandersetzen und

sich den Möglichkeiten positiver Kontexteffekte in der

Patientenbehandlung von psychischen und Schmerzerkrankungen

bewusst werden.

M20 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Die Schmerzkonferenz Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich in ihrer zukünftigen Arbeit als Teil eines multidisziplinären

Teams bei der Behandlung von Schmerzerkrankungen bewusst

werden.

M20 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Spektrum  individueller Deutungen von Schmerz als

Ressource für die multidimensionale Therapie beschreiben

können.

M20 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen kulturell bedingte unterschiedliche Präsentationen von Schmerzen

und Leiden beschreiben können.

M20 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Multimodale Therapie von

Tumorschmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen verschiedene Faktoren, die zum Schmerzerleben von

Tumorpatient*innem beitragen (Total Pain Concept), erklären

können.

M20 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Rückenschmerzen Konzepte und

Modellvorstellungen zur Somatisierung erläutern können

(verhaltenstheoretisch-kognitives Modell bzw. psychodynamisches

Modell).

M20 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen "Yellow flags" (psychosoziale Faktoren) als Risikofaktoren für die

Chronifizierung von Rückenschmerzen erkennen und erläutern

können.

M20 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Psychosomatische Versorgung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Behandlungsansätze und Versorgungsstrukturen zur Behandlung

psychischer Faktoren, die zu dem jeweiligen Krankheitsgeschehen

beitragen, gegenüber Patient*innen erläutern können.

M20 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme Störungen

und ihre Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der somatoformen Schmerzstörung Risikofaktoren für

die Entwicklung einer somatoformen Störung erläutern können.
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M20 WiSe2024 MW 2 UaK [6]: Patientenuntersuchung: Biopsychosoziale

Anamnese und psychopathologischer Befund

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in eine biopsychosoziale

Anamnese erheben und die Ergebnisse diskutieren können.

M20 WiSe2024 MW 2 UaK [6]: Patientenuntersuchung: Biopsychosoziale

Anamnese und psychopathologischer Befund

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Schwierigkeiten in der initialen Beziehungsaufnahme und im

weiteren Gesprächsverlauf bei komplexen biopsychosozialen

Störungsmustern reflektieren können.

M20 WiSe2024 MW 3 Seminar 5: Das gestresste Gehirn -

Psychoendokrine und psychoimmunologische

Mechanismen stressabhängiger Störungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass - abhängig von individuellen

Unterschieden - der gleiche Stressor unterschiedliche

pathophysiologische Auswirkungen haben kann.

M20 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der Depression:

Wie läuft es in der Praxis?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die somatischen Manifestationsformen der depressiven Störungen

erkennen können.

M21 WiSe2024  MW 3 Seminar 7: „Ich kann nicht mehr“ - Was versteckt

sich dahinter?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Möglichkeiten der Prävention und Therapie von

Erschöpfungssyndromen bewerten können.

M21 WiSe2024  MW 3 Seminar 7: „Ich kann nicht mehr“ - Was versteckt

sich dahinter?

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung soziokultureller Einflüsse auf die Entstehung von

Krankheitsbegriffen und Krankheitssymptomen reflektieren.

M22 WiSe2024 MW 1 Vorlesung Prolog: Dimensionen menschlicher

Sexualität

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die verschiedenen Funktionen von Sexualität (Lust, Fortpflanzung,

Beziehung) beschreiben und in ihren Wechselbeziehungen

darstellen können.

M22 WiSe2024 MW 1 Vorlesung Prolog: Dimensionen menschlicher

Sexualität

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den prinzipiellen Zusammenhang zwischen biologischen,

psychischen und sozialen Einflüssen auf die Sexualität am

konkreten Beispiel (etwa dem Auftreten sexueller

Funktionsstörungen bei bekannter Grunderkrankung wie Diabetes

mellitus, Multiple Sklerose etc.) darlegen können.

M22 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Psychosexuelle Entwicklung und

sexuelle Präferenzstruktur

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Meilensteine der psychosexuellen Entwicklungsphasen in Kindheit

und Jugend benennen und zuordnen können.

M22 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die klinischen Konsequenzen darlegen können, die sich infolge der

Amenorrhoe selbst aber auch infolge der zugrundeliegenden

Ursachen der Amenorrhoe für die Patientin physisch und

psychisch ergeben können.

M22 WiSe2024 MW 2 Seminar 5: Neurobiologische Korrelate sozialer

Bindungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von Paarbindung und Partnerschaftsqualität als

Prädiktoren für Morbidität und Mortalität darlegen können.

M25 WiSe2023 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Wechselwirkungen zwischen somatischen und psychosozialen

Faktoren in der Symptomentwicklung der COPD und ihre

Beeinflussbarkeit erläutern können.
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